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1 Allqemeine und methodlsche Erläuterunsen zur S tatistik der Zahlungsschwierigkeiten

_l J. Geqensiand der S

Im Rahmen der Statistlk der Konkurs- und Ver-
glelchsverfahren werden dle gerlchtlichen fn-
solvenzverfahren ermittelt. Die tuntsgerichte
(= Konkursgerlchte) melden die Verfahren mit
elnheitlichen Erhebungsbogen an die statlstl-
schen Landeslimter. Erfaßt werden die beaütrag-
ten Konkurs- und dle eröffneten verglelchs-
verfahren.
Bel den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerlchte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels elner dle Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Dle
Vergleichsverfahren werden nur erfaBt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet \.rlrd.

Die finanzlellen Ergebnlsse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermlttelt. Bel einem
Tell der eröffneten Konkursverfahren stelIt
slch dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß kelne Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das flnanzlel-
1e Ergebnis erfaßt. Dle Meldung ilber das fi-
nanzlelle Ergebnls muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drel Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Veriahren bis
zu dlesem Zeltpunkt metst noch nlcht abgewlk-
kelt ist, handelt es slch ln der Regel um

vorläufige Ergebnlsse. Dle Meldung über das
finanzlelle Ergebnis eines gerlchtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

'l .2 Rechtsgrundlagen

Dib Statistik der Konkurs- und Verglelchsver-
fahren wurde durch elne Bestirmnung des dama-

1lgen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistlsche Relchsamt) durch-
geftlhrt. Während des zweiten weltkrlegs ruhte
dle Statistlk. Nach dem Krieg wurde lm ilahr
1949 dle Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustlzmtnisterien nach den
alten Richtllnien, jedoch dezentral, durch dj'e
Stat.istischen Landesämter r'gieder aufgenommen'

fn Berlln (west) erfolgte die V{iedereinfllh-

rung 1m Jahr 1951 und i:r.r Saarland schlleßllch
im Jahr 1957. Die Landesergebnlsse der Statl-
stischen LandesEimter werden vom StatLstlschen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusarnmenge-
stellt.'

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitllchen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
rlchten) ausgefilllt und an dle Statlstischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter berelten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt vreiter. Die
Aufbereltung erfolgt einheitllch in der GIle-
derung nach wirtschaftszwelgen, Rechtsformen
der Gemelnschuldner, der Höhe der voraus-
sichtllch geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem A1ter der lnsolventen Unternehmen.

Dle finanzlellen Ergebnisse der Konkurs- und
Verglelchsverfahren werden Jähr1Ich aufberei-
tet. Da sich.d1e Abwlcklung der eröffneten
Konkurs- und Verg.Ielchsverfahren ilber elnen
Iängeren Zeltraum erstreckt, werden dlejenl-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bls zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorllegt. Dle Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 * der eröffneten Verfahren.

1. 4 Veröffentlichungen
Das Statistlsche Bundesamt veröffentllcht
monatllche Insolvenzzahlen lm "Statlstlschen
Wochendlenst", ln "Wirtschaft und Statistik",
sowle in der Fachserle 2 Re1he 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse lm Statlstischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanzLelLen Ergebnisse werden elnmal
jährlich l-n der Fachserle 2 Relhe 4.2 "Flnan-
zlelle Abwlcklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und Statlstik" und Lm

Statlstlschen Jahrbuch veröffentllcht.
1.5 Begriffsabgrenzung
rnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Verglelchsverfahren zu-
sarrmen.' abztlglich Anschlußkonkurse.

AnschlußkonkurEe = beantragte .Konkursverfah-
ren, die a1s eröffnete VerglelchEverfahren
berelts stattstlsch erfaßt wurden.

-3-



2 1 Konlrurs- und Vergleichsverfahren

fm September 1987 wurden von den Amtsgerich-
ten insgesamt 1 339 beantragte Konkurs- und
eröffnete Vergleichsverfahren - darunter 882
von Unternehmen - gezählt. Im Vergleich zum
September 1986 ist dies ein Rückgang um ,l4,9 t
bei der Gesamtzahl der Insolvenzen und um
18r7 S bei den Unternehmensinsolvenzen.

Von den Unternehmensinsolvenzen entfielen
168 auf das Verarbeitende Gewerbe (- 3,4 t
gegenüber September 1986), lZ0 auf das Bau-
gewerbe l- 28,3 l), 234 auf den Bandel
l- 20rl t) und 237 auf Dienstleistungaun-
ternehmen l- 25r7 l).

Für den zeitraum Januar bis September 1987
wurden 13 422 Insolvenzfälle gemeldet, darun-
ter 9 280 von Unternehmen (- 5,8 t bzw.
- 9;9 I gegenüber Januar bis September 1985).

Währencl clie ZahI der Unternehmensinsolvenzen
im Abnehmen begriffen ist, stieg in den ersten
9 Monate dieses Jahres die ZahI der Insolven-
zen von natürlichen persenen und organisatio-
nen ohne Erwerbgzweck (2.8. Vereine) um 3,8 t
auf 2 569 FäIle und die Zahl der Nachlaßkon-
kurse um 5,5 t auf 1 573 FäIle.

Auch die von den Gläubigern angemeldeten For-
derungen gingen in etwa gleichem prozentualen
Maß wie ilie Zahl der Insolvenzen zurück und
zwar von 9rl titrd. DIr{ in den drei Vierteljahren
des ilahres 1986 auf 8r5 Mrd. DM in diesem aIahr.

2 Zahlungsschwierigkeiten im September 1987

Insolvenzübersicht

Art
der

InBolvenzen

Eröffnete Ronkure-
ver fahren

+ DangelB Masae
ab,gelehnte Konkur6e ...

+ eröffnete vergleichs-
verfahren

- AnEchlußkbnkurae .......

Januar - September 1987

2 172

7 081

tl8

21

9 280

712

5rl

8r5
412

5r8

- 10,1

- 9r8

- 12r7

' 12 rs

- 9r9

tnderung
gegenilber

dem vorjrhr
int

267

1 067

7

2

1 339

- 20.3

- 13 r7

+ 133,3

- 21 .8

- 17r4

+ 13313

l8 r7

2 883

10 508

5{
23

13 tl22

,88

589

7

88214 ,9

2.2 Wechgelproteste und nicht eingelöste
Schecks

Im September 1987 wurden g 450 lyechsel rnit ei_
nem Betrag von zusamnen g9 lti1l. DM zu protest
gegeben (september 1986: l0 006 wechsel über
97 üi11. Dü). Für die Zeit von Januar bis Sep_
tember 1987 Iäßt sich ein Durchschnittsbetrag
Je Wechselprotest von 9 447 Dll errechnen ge_
genüber 9 217 Dvt im gleichen Zeitraum des vor_
j ahres .

Außerdem wurden im September 1997 162 122
Schecks vor allem wegen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den postgiro- und
Poatsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
beliefen slch auf einen Wert von zusammen 351
I{iII. D}t (September l98G: 1ZO 906 Schecks über
353 l.ti11. DM ) . Der Durchschnittsbetrag je
nicht eingelösten Scheck belief sich für den
Zeitraum ;Ianuar bib September l9g7 auf 2 29g
Dttl gegenüber 2 161 Dtit von Januar bis September
1986.

September t987

ins-
geaamt

VerEnderung
gegenEber

dem vorjahr
lnt

darunter
Unternehmen

verXnderung
gegentlber

dem VorJahr
ln t

ins-
geaarmt

Veränderung
gegenilber

dern vorJ ahr
lnt

darunter
Unternehnen
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eröffnete
verfatrren

langels
llaEae

ab,gelehnt
zuaaluBen

darunter
AnschIuB-
konkurBe

Vcr-
glelchs- Inaolvenzen

Wi rtBchaftsbereiche

Anzahl

3 Zusanunenfaasende tlberslchten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete vergleichsverfahren nach wirtschaftsbereichen

septenber 1987
NuDEer

der
wz 1979

0rlr5
u.6
0/7

Veränderung
gegenüber

den VorJahr

Vesarboltendea Gelrerbe. .

Baugewerbe
{ Eandlel . .. .. .

7 Dlen8tlei8tungen

3

tl

22

3

72

2

60

3{
52

33

t07
136

192

200

168

170

23t
237

- 3rl
- 28,3
- 2o,1

- 25,7

9

188

79

267

6l
689

378

06?

167

170

234

233

73

477

157

331

übrige unternehnen . .. ..
Unternehnen inBgesünt ..

73

882

15?

339

1 t27
1 598

2 174

2 856

2 752

2 913
I 526t
3 368

2 835

+ 19,7
- 78,?

- 6rl
- 1l,g

übrige ceuelnachurdnerl )

Insgeamt

l) Natürltche Peraonen, Nachlä.ege und sonatlge Geneinachuldner.

Vor
Fordlerungen von

. Dti,t

Januar - Septenber 1987

Darunter Untern€hmen3tngolvenzen

7

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe'der voraussichttlchen Forderungen*)

unter 100 000 . .. .. .

100 000 - 1 IittII. ....,-
1 lltll. und nehr

ilahr

600

t87
139

108

45, 0

36, 5
10, a

8r1

tl7 16

34r8
915

8rl

5 901

5 042

r {86
962

ll ,1
37,7
11r1

7r1

7tl8
5t7
150

127unbekannt

*) Eröffnete und nargers üaase abgerehnte Konkurce einschr. Anachlußkonkurse.

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

4

Anrlhl
1 979

l 980

l 981

1 982

r 983

1 98r
I 985

1 986

1 987

I 3r9
9 1{0

il 653

rs 876

16 il{
t6 ?60

t8 876

r8 8{2

2 185

2 282
2 7t8
3 700

{ 28E

| 305

| 8l 1

| 8r8
4 8t2

2 023

2 388

3 33r
a a?l
3 957

{ 208

1 662

a s90

5 t83
6 315

I t9t
il 915

1l I'15
t2 018

13 625

13 500

1 29t
1 679

2 5al
3 383

2 817

3 049

3 316

3 201

1 999

2 161

2 605

3 761

a 06ß

| 089

| 566

I 697

{ 404

2 112

2 309

2 969
3 9t3
3 803

I 157

| 837r
| 7t7
I 186

1 t72
I 561

r 936

2 838

3 23r
3 08t
3 435

3 t97
3 {19

r 290

I 177

r 840

2 E37

3 005

2 942r
3 348

3 a3l
3 026

+ l8r0
+ 39,5
+ 34.2
- 11,5
+ Gr3

+ 10,8
- lr5

Veräntterung g€genllbr dtcß entaprGchendten zeitrarfi des Vorjehrea ln t

Septeßber 1987 Septelober 1986
Anzahl t Anzahl t Anrr

Ingolvenzen inage5änt

Jahr
2 3 4

ilahr
1 2 3

l 980

I 981

r 982

1 983

1 98{
1 985

r 985
l 9E7

+ 9r9
+ 27,3
+ 36.2
+ 1,5
+ lr0
+ 12.6
- 0r2

+ {r{
+ 20.1
+ 3116
+ 15,9
+ 0r,l
+ 11.7
+ 0rl
+ 0r3

+ 8rl
+ 20,5
+ llrl
+ 8rl
+ 0,6
+ llrT
+ 2.9
- 612

+ 9r3
+ 28.6
+ 32,8
_.316
+ 9r3
+ l6rlr
-.2r1
- I1,6

-5-

+ 15,2
+ 3lr 5

+ l0r3
- 016

+ lr5
+ l3rl
- 0r9

+ 610

+ 2l.o
+ 1616

+ 13,9

- lr5
+ llra
+ lr8
- 2r2

+ la,5
+ 21,6
+ 54,2
+ 5r9

- 2rlt
+ 13,8
+ 2.6
- ll,9

+ 12,0
+ 36,0
+ 3lra
- 3r3
+ 615

+ t9,8r
- lr5
- 15,8

+ 29.8
+ 51,5
+ 33,0
- 15ro
+ 711
+ 8rB

- 3r5



Inageaant
Konkuraverfahren

darunter
tnangelB

ItlaEae

Ver-

ver-
fahren

gleichs-
Konk ur gverfahren

ine-
gesamt

Insol-
ven-

zen l)
lns-

geaämt

darunter
mangelB

MaaBe
abcelehnE

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

3 Zusammenfassende 0bersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

Darunter Unternehnen

Jahr '
I'bnat Inaol-

t en-
zen 1)

1 960
r 970
I 979
1 980
I 981
I 982
r 983
198'l
1 985
1 985

252
826
512
695

947
862
047
639
tl8
764

I
6
5
I

1t
12
12
ltl
tl

2
3
I
9

ll
l5
l5
16
l8
l8

589
943
253
059
580
807
999
698
804
793

343
321

81
94

107
152
145
9l

105
82

2 958
4 201
I3't9
9 140
t1 653
l5 875
6 1t{
t6 760
r8 876
r8 8{2
I 573

I
8
3

09
t7
t2
2l
r27
849
734
960
560
tl56

1{
99
05

8 954
10 180
10 266

331
298

73
87

100
1t2
135
86
97
75

3

7
4
9

3
7
5

4
I
5

6
3
7

2 358
2 716
5 '!835 315
8 49{

'l I 915
r1 8{5
l2 018
13 625
13 500

3

307
928

2 282
3 061
5 152
5 {96
5 295
{ 865
4 993
4 686

353

62
99
86
46
97
55
86

80r
78{
733

739
763
589

0
I
3
2
6

Oktober .
November
Dezenber

1987 Januär
Februar
uärz ..

Mal . ..
,Iunl . .
Jull ..
Augu8t .
septenber

1 618
1 {35
l 493

1 295
I 132
1 158

I
4

ll
320
512
789

1 221
I 117
r 363

1 501
1 t52
I a4{

I 186
1 132
113'!

1 329
l 510
r 33{

652
{35
502

869
761
781

l lt6
99tl

I 061

522
518
792

097
057
255

868
769
93s

502
{56
446

r 038
1 026

957

1 039
1 029

958

83{

Nicht eingelöBte ScheckB

I 572. I 237t 3 I 08il I 085

2
2
{

3
I
6

5
9
6

7
3
7

099
062
258

091
164
067

r 335
1 511r 339

917
1 029

877

923
I 030

882

l) Konkurs- und Verglelchaverfalrren zuorntmn drne
An8chlußkonkuree, denen ein er6f fnetea Vergleiche-
verfahren t orausgegangen iat.

ilahr
I'tonat

3.5 lilechselproteste und nicht eingelöBte Schecks*)

1960 ..
1970..
l 9?9
1 980
I98r
I 982
1 983
I 98{
r 985
r 986

708
729
580
662
130
221
979
929
5{5
7la

46s
254
t{0
1t8
169
189
162
r53
152
129

308
63{
85 I
967
279
532
5lt
295
tl2
181

97

635
171
7{8
927
932
173
?73
936
095
33,0r

651
2 489
6 053
6 505
7 562
I 096
9 271
I tl3
9 256
9 126

9 694

582
976r 51 1

1 701
2 136
2 125
2 281
2 206
2 291
2 098

schnitts-
betrag Je

DM

527
950

1 509
1 800
2 tl1
2 266
2 321
2 20tL
2 179
2 233
2 067

2 086
2 800
2 632
2 579
3 254
2 112

1986 SepteDber
Oktober
tlovenber
Dezetnber

1987 Januar
Eebruar
März ..
Aprll.
Mai . ..
Juni ,.
JuIi
AuguBt ..
Septenber

r0 861
9 056

t0 ll8
r05
76
8l

9 555
I 392
8 302

8 58'l
8 503
9379'

82
7l
90

170 806

190 292
laB 593r
149 692

397
t16
394

176 064
166 879
1?0 e37

{54
5{3
360

r0 005

I 670
9 l9'l
9 728
9 598
8 026
8 t60

9 553
I 703
9 595

9 589
I 701
8 429

8{
80
82

94
82
89

172 019
162 {88
r68 396

{30
316
358r

1 9t5
2 126r

9 791
to 217
10 533

193 {50
172 6t1
162 122

399r
330
351

2 O63r
2 165
2 165

0025

r) Bei Landeazentralbanken und Kreditln8tituten (einschl.Tellzahlungekreditin6tituten) lm Burde8geblet. Ab De_
zenber 1980 werden zuaätzlich dle \ron deF postglro_
und Postaparkaaeenämtern nicht elngclöatän Schecke
nachgeuieeen. Von den Kreditgenoasenachaften nelale_ten bls Novenber 1973 nur diejenigen Instltute, deren

Bilanzsuune elch än 3t.12.1967 auf 5 !ri11. I»t undEhr belief. Ab Dezember 1973 neriten nur noch die
Angaben von denJenigen Kreditgeno6aenachaften nmh-gevieaen, deren BllanzauNne an 31.12.1972 lO llilI.
Df,{ und nehr b€trug sorie von eolchen, die bis alahin
ber ichtspf I lchtlg raren.

WechBelproteate

EäIle Betrag
Durch-

Echnitta-
betrag Je
wechBel

räIIe Betrag

AnzahI nlll. DU DU Anzahl ü11I. DM

-6-
Quel1e: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.u.
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RECHTSFOFM
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M I{GE LS
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AEGELEHIiYE
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AI{?RAEGE

OAqUITER:
anscHLUss-
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EROEFFiIETE
VER.

GLE ICH3.
VERF AHRE iI

DAGEGEil |

VORJAHE

zu- ( + lazr.
AEf{AHilC t - |
OEGE'{UE'ER

OEM
voR.rlm

EROEFFITE?E
VERFAHREN

ZUSAtttlEIt !iISGE3AMT

GROESSET{(LA3SE OER FOROERUXG
voit... B:s uilTER ... OM

AT{ZAHL

UTTERI{EHMEN UI{O FRETE BERUFE

A JAHFE UNO AELTEF .......

I tlsGE9lärl

UN?ER

UTID ICI{R

UX?ERf,EHITIE'{ UNO FPEIE BERUFE

669 e77

,t3

r9E

214

12a

272

96

a9

a

a

(GAA

taa

rl3

7 ca2 , ot0 - 1D,7

roo.o

I{ ICIII E ITGETRAOEHE UNTERNEHMEIT
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